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FH Aachen, Fachbereich Elektrotechnik und Informationstechnik 

Bericht über ein Auslandssemester 

Studiengang an der FH Aachen: Media and Communications for Digital Business (B. Sc.) 

Hochschule, Ort, Land: Vancouver Island University, Nanaimo, Kanada 

Zeitraum des Auslandsaufenthaltes: SoSe 2024 (Januar-April 2024) 

1. Bericht zu Hochschule, Fachbereich, Akademischer Betreuung, Nutzen für das
Studium

Man sollte recht frühzeitig mit der Planung des Auslandssemesters in Kanada anfangen, da die 
Bewerbungsfrist schon früher ist als bei anderen Unis. Der Bewerbungsprozess hingegen ist 
schnell und relativ unkompliziert. Vom AAA wurde ich direkt an das ISO (International Student 

Office) weitergeleitet, welches die Bewerbung an der Uni und alles Weitere koordiniert hat. Dort 
hatte ich auch eine Ansprechpartnerin, die mir bei allen Fragen zur Seite stand.  

Der Campus der VIU liegt am Hügel und es gibt viele Treppen, dafür hat man aber von vielen 
Gebäuden eine sehr schöne Aussicht. Die Gebäude an sich sind gut eingerichtet und bieten alles, 
was man zum Lernen braucht. Es gibt auch eine große Bibliothek mit vielen Lernmöglichkeiten, 

ob für Gruppenarbeiten oder Stillarbeit. Das Verhältnis zu den Lehrenden war entspannter als 
man es in Deutschland gewohnt ist. Man kann alle Dozierenden duzen und sie stehen einem bei 
allen möglichen Anliegen zur Seite. Für allgemeine Fragen zum Studium gibt es das International 

Office, das Hilfe für internationale Studenten anbietet. Die Benotung erfolgte in meinen Kursen 
meist durch Projekte, schriftliche Abgaben und teilweise durch Anwesenheit und Quizzes. Hierbei 
ist es relativ einfach gute Noten zu bekommen. Insgesamt war das Studium an der VIU eine gute 

Ergänzung zu dem Studium in Aachen. Die VIU bietet viele verschiedene Kurse in 
unterschiedlichen Fachrichtungen an, sodass man auf jeden Fall etwas Spannendes findet.  

2. Infos zu Wohnen, Essen, Praktische Tipps

Die Wohnungssuche in Nanaimo ist nicht ganz einfach, daher empfiehlt es sich schon frühzeitig 

damit anzufangen. Hilfreiche Seiten dafür sind Facebook-Gruppen, die App VIUSU der VIU, oder 
die Webseite der VIU. 

Ich habe mir mit drei anderen Deutschen ein Airbnb geteilt, welches ich über vorherige Deutsche 

Studierende gefunden habe. Wenn man jedoch eher günstiger wohnen möchte, empfiehlt es 
sich, sich im Wohnheim zu bewerben. Die Bewerbungsfrist hierfür ist auch relativ früh also 
informiert euch frühzeitig. Zum Wohnheim an sich habe ich verschiedene Meinungen gehört, 

aber man kommt auf jeden Fall mit anderen Studenten in Kontakt. Meisten muss man sich ein 
Zimmer teilen. Man kann aber auch Einzelzimmer anfragen oder Wünsche für einen Mitbewohner 
angeben.  

Es gibt auch noch die Möglichkeit bei einer kanadischen Familie zu wohnen. Hier habe ich auch 
von guten Erfahrungen gehört. Die Webseite der VIU gibt dazu auch hilfreiche Informationen. 

Lebensmittel habe ich meistens bei Walmart oder dem Real Canadian Superstore gekauft, da es 

dort am günstigsten war. In der Nähe der Uni gibt es das University Village, dort gibt es auch 
einige Einkaufsmöglichkeiten. In der Uni gibt es auch eine Cafeteria, welche aber im Vergleich zu 
der Mensa in Aachen recht teuer war. Ansonsten kann man in der Uni im Students Pub, Subway 

oder bei Starbucks essen, welche sich alle auf dem Campus befinden. 
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Ich habe mir für meine Zeit in Kanada eine kanadische SIM-Karte gekauft. Dazu gibt es 
jegliche Anbieter, wie beispielsweise Bell. Diese kann direkt am Flughafen oder in 
Elektrogeschäften wie Best Buy oder der Mall gekauft werden. Ein Konto habe ich nicht 
eröffnet. Man kann in Kanada fast überall mit Karte bezahlen, weshalb Bargeld kaum nötig 
ist. 

3. Infos zu Sport, Studentischem Leben, Touristischem

Die Uni bietet verschiedene Sportkurse an, für die man sich in der ersten Woche anmelden 
kann an. Außerdem gibt es in der Sporthalle ein für Studenten kostenloses Fitnessstudio, für das 
man sich einmal anmelden muss. Ansonsten gibt es in Nanaimo und der Umgebung viele 
Möglichkeiten sich in der Natur zu bewegen. Das Programm Cultural Connections der VIU bietet 
auch wöchentlich Ausflüge und Wanderungen an, bei denen man recht günstig zu Orten wie 
Tofino oder Victoria kommt. Ansonsten hilft es der Uni in den sozialen Netzwerken zu folgen, um 
immer zu wissen, was gerade passiert.  

Wenn man privat Ausflüge machen möchte, empfiehlt es sich, sich mit anderen zusammenzutun 
und ein Auto zu mieten. Damit kann man die Insel am besten erkunden. Dabei ist es auch 
ratsam bereits eine Kreditkarte mit Mietwagenversicherung zu haben, um hierbei Geld zu sparen. 

4. Besuchte Kurse im Ausland

MARK260 Buyer Behaviour 

Bestand hauptsächlich aus Vorlesungen, und beschäftigt sich mit verschiedenen psychologischen 
Theorien zum Kaufverhalten, jedoch eher ein Einführungskurs mit wöchentlichen Tests, zwei 
Klausuren und einer Gruppenarbeit, interessant aber eher trocken und hoher Aufwand 

MARK361 Services Marketing

es gibt Tests zu den Readings und Gastvorträgen und zwei recht umfangreiche schriftliche 

Assignments, Dozentin ist entspannt und Kurs war interessant 

MARK365 Public Relations 

sehr interessant, mit verschiedenen Gastvorträgen und Fallstudien, zwei schriftliche Assignments 
und Gruppenarbeit, recht entspannt und relativ wenig Aufwand 

MARK430 On-Line Marketing

Vorlesung war interessant und viele Praxisbeispiele, leider wurden die Vorlesungsfolien nicht 
bereitgestellt, wöchentliches benotetes Forum, zwei schriftliche Assignments und Gruppenarbeit, 
Oscar war sehr entspannt und hat immer versucht seine Studierende für das Thema zu 
begeistern 

Die Kurswahl beginnt auch recht früh daher sollte man sich da auch rechtzeitig informieren, da 
sonst manche Kurse schon voll sein können, man kann sich aber auch auf der Wartelist 
eintragen. In den ersten zwei Uniwochen können Kurse dann noch ab oder um gewählt werden. 

5. Sonstiges

Die VIU bietet auch verschiedene Webinare vor Studienbeginn an, die bei der Kurswahl oder 
Wohnungssuche helfen können. In den Tagen vor der ersten Uniwoche gibt es Einführungstage 
für internationale Studenten, bei den es auch eine Campustour und Einführung in das Online 
System gibt.  
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Ich würde jedem empfehle sich für das Stipendium des DAAD zu bewerben, da es bei der 
Finanzierung des Studiums sehr unterstützt und es sehr vielen Studierenden die Förderung 

bewilligt. Die Bewerbungsfrist ist aber fast ein halbes Jahr vor Studienbeginn also würde 
ich mich rechtzeitig informieren. 

Nach der Hälfte des Semesters gibt es eine Study Week, in der man eine Woche lang frei 
hat. Hier lohnt es sich diese Woche für einen Trip zu nutzen. Oftmals kann man auch mit 
den Dozierenden sprechen, ob man auch schon ein oder zwei Tage vorher fehlen kann. In 

den meisten Kursen besteht Anwesenheitspflicht, was jedoch nicht immer von allen 
Dozierenden kontrolliert wird, jedoch teilweise mit in die Note einfließt.  

In vielen Kursen werden verpflichtende Textbooks vorgestellt, die jedoch sehr teuer sind und oft 

nicht unbedingt gebraucht werden. Ich würde daher erstmal die ersten paar Wochen abwarten 
bevor ein Buch gekauft wird, ob man es wirklich braucht.  

Insgesamt ist Nanaimo nicht gerade eine große Stadt, aber dafür bietet sie einen guten Standort, 

um ganz Vancouver Island zu erkunden. Wer also gerne in der Natur unterwegs ist und zugleich 
Berge und das Meer, bei milden Temperaturen haben möchte, ist hier genau richtig. Die nächste 
Großstadt, Vancouver, ist auch nur eine Fährfahrt entfernt und von dort aus kann man auch tolle 

Ausflüge beispielsweise in die Rockies machen.  

Mit der Veröffentlichung meines Erfahrungsberichts (anonym ohne Angabe eines Namens) auf 

der Webseite der FH Aachen bin ich einverstanden. 
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